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Antragsteller: 
 

 Datum: 

   
Anschrift: 
 

  

 
 

  
 

  Landkreis: 
   
   
Bearbeitung (Name/Tel./Fax/E-Mail) 
 

 Reg.-Bez.: 
 

 
Auf dem Dienstwege an  
 
Hessisches Ministerium der Finanzen 
Friedrich-Ebert-Allee 8, 65185  Wiesbaden 
 
Zur Weiterleitung an die 
 
Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen 
 
60297 Frankfurt 
 - in vierfacher Ausfertigung einzureichen - 
 

Antrag auf Gewährung eines Darlehens 
aus dem Hessischen Investitionsfonds - Abteilung A, B oder C- 

 
Verwendungszweck: 

 

(Bezeichnung der Maßnahme mit Ortsangabe) 
 
 
 
Wir beantragen die Zuteilung eines Darlehens aus dem Hessischen Investitionsfonds  
zutreffendes bitte ankreuzen: 

1.  Abteilung A §   6 InvFondsG (Ausschließlich für Investitionen der Hessentagsstädte) 
2.  Abteilung B § 11 InvFondsG (Darlehen mit Ansparverpflichtung) 
3.  Abteilung B § 12 InvFondsG (Darlehen mit verkürzter Ansparzeit) 
4.  Abteilung B § 13 InvFondsG  

5.  Abteilung C § 16 InvFondsG  

Sollte das unter 3. bis 5. beantragte Darlehen wegen fehlender Mittel nicht bereitgestellt werden können, 
sind wir damit einverstanden, ein Alternativdarlehen zu erhalten, sofern wir nicht widersprechen. 
  Wir widersprechen einem Wechsel der von uns getroffenen Auswahl 

 
in Höhe von 
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1. Vorgesehener Baubeginn (Monat/Jahr)  

 Vorgesehene Fertigstellung (Monat/Jahr)  

   
   
   
   
2. Gesamtkosten: - in EUR - 
 a) der Maßnahme  

 b) des zu fördernden Teils der Maßnahme  

   
  

 
 

   
3. Finanzierungsplan: - in EUR - - in EUR - 
 (unter Einrechnung des beantragten Fondsdarlehens) a) der Maßnahme b) des zu fördernden 

Teils der Maßnahme 
    

 A) Zuweisungen des Landes   

   des Bundes   
                                                 Sonstige   

   
 

 

    

 B) Eigenleistungen   

    
  

 
  

 C) Darlehen aus dem Hess. Investitionsfonds   

   lt. Antrag   

   bereits bewilligt   
    
  

 
 

 
 

 

 D) Sonstige Einnahmen   
   

 
 

 

   zusammen:   
    
    
    
4. Ansparraten   

 Die Ansparraten stellen Kreditbeschaffungskosten dar. Sie wirken sich in den Jahren der Zahlung 
nicht ergebniswirksam aus und sind als aktiver Rechnungsabgrenzungsposten zu bilanzieren.  
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5. Nähere Erläuterung der zu fördernden Maßnahme:   
  
 

 
 
 

 
 
 
 (Siegel) (Unterschrift und Amtsbezeichnung) 
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	Antragsteller: Magistrat der Kreisstdt Erbach
	Anschrift: Neckarstraße 3
64711 Erbach
	Bearbeitung NameTelFaxEMail: Volker Heilmann
Tel.: 06062/6450 / Fax: 06062/6459
E-Mail: finanzverwaltung@erbach.de
	Datum: 
	Landkreis: Odenwaldkreis
	RegBez: Darmstadt
	Bezeichnung der Maßnahme mit Ortsangabe: Gehwege K42
	Abteilung A: Off
	Abteilung B  11 InvFondsG: Off
	Abteilung B  12 InvFondsG: Off
	Abteilung B  13 InvFondsG: Off
	Abteilung C  16 InvFondsG: On
	Wir widersprechen einem Wechsel der von uns getroffenen Auswahl: Off
	Betrag in Euro: 190.000,00 EUR
	Baubeginn mm/jj: 04/2018
	Fertigstellung mm/jj: 10/2018
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	Sonstige Einnahmen in Euro: 272.000,00
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	Erläuterung: Der Odenwaldkreis beabsichtigt, im Jahr 2018 die K 42 innerhalb der OD Erbach zu sanieren.
In diesem Zuge plant die Stadt, in Form einer Gemeinschaftsmaßnahme die in der Baulast der Stadt liegenden Gehwege ebenfalls zu erneuern und die Bushaltestellen barrierefrei zu gestalten.
Für die Maßnahme werden Anliegerbeiträge in Höhe von 50% der Baukosten erhoben. Ein Förderantrag nach GvfG-Kompensationsgesetz ist gestellt. 
Mit dem hier beantragten Investitionsfonddarlehen soll der Eigenanteil der Stadt finanziert werden.
	Amtsbezeichnung: 


